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Bezirks-Frühjahrsversammlung am  
18. März 2006 in Günzburg 
im Trachtenheim um 14.00 Uhr 
 
 
 
 

 TOP 1: Begrüßung und Totengedenken 
 
Bezirksvorstand Karl Bader dankte für die Bereitstellung des Vereinsheimes zur Versammlung und 
hieß den Ehrenbezirksleiter Hans Becker, den ehemaligen Bezirksleiter Hans Kramer, die Bezirksvor-
standschaft, sowie alle anwesenden Trachtlerinnen und Trachtler recht herzlich willkommen. Dann bat 
er den verstorbenen Trachtlerinnen und Trachtlern zu gedenken. 
Der 1. Vorstand vom Trachtenverein Günzburg, Roland  Briegel, begrüßte alle Anwesenden recht 
herzlich und wünschte der Versammlung einen guten Verlauf.  
Bürgermeister Gollmitzer erläuterte, dass die Stadt Günzburg bereits vor über 1900 Jahren von den 
Römern als Guntia erwähnt wurde. Sie war ein wichtiger Verkehrsknotenpunkt. Sie birgt viele histori-
sche und auch kunsthistorische Schätze, wie z.B. die Frauenkirche. Sie war auch Münzprägestätte 
und wurde von Napoleon zu Bayern eingegliedert, heute hat Günzburg 19850 Einwohner. Er sieht 
unsere Traditionspflege als kulturell und gesellschaftlich sehr wichtig an und wünscht der Versamm-
lung einen guten Verlauf.  
Karl Bader bedankte sich für den Besuch und die Grußworte der Stadt Günzburg. 
 
 
 
 

 TOP 2: Anwesenheitsliste 
 
Anwesend waren 9 Bezirksvereine, Bühl fehlte. Sie wurden durch 20 Delegierte vertreten. 
 
 
 
 

 TOP 3: Protokollbericht der Bezirks-Herbstversammlung 
 
unter TOP5: Bericht des Jugendvertreters war immer nur der Kreisjugendring Günzburg gemeint. Karl 
Bader bedankte sich für die Protokollführung. 
 
Danach wurde die Tagesordnung verlesen. Sie umfasste folgende Punkte: 
 
 1. Begrüßung und Totengedenken 
 2. Anwesenheitsliste 
 3. Protokollbericht der Bezirks-Herbstversammlung 
 4. Kassenbericht 
 5. Bericht des Jugendvertreters 
 6. Bericht des Bezirksleiters 
 7. Berichte der Vorstände  
 8. Festlichkeiten Frühjahr/Sommer 2006  
 9. Wünsche und Anträge 
10. Verschiedenes 
 
Die Tagesordnung wurde ohne Einwände angenommen. 
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 TOP 4: Kassenbericht 

 
Der Kassenbericht wurde wie folgt bekannt gegeben: 
 
Bezirkskasse:  alter Kassenstand (17.09.)  :  1776,29 � 
   neuer Kassenstand (18.03.):  1596,24 � 
 
Jugendkasse:  alter Kassenstand (17.09.)  :    954,03 � 
   neuer Kassenstand (18.03.):    660,94 � 
 
Hans und Martin Kramer haben die Kassen geprüft und fanden alles korrekt und ordentlich geführt. 
Karl Bader bedankte sich für die Prüfung und die korrekte Kassenführung. 
Die Entlastung der gesamten Vorstandschaft erfolgt bei der Herbstversammlung, sie schließt eine 
Periode ab. 
 
 
 
 

 TOP 5: Bericht des Jugendvertreters 
 
Der Bezirksjugendvertreter Franz Demharter organisierte vom 07.10. bis 09.10. 05 eine Jugendfreizeit 
in Ottobeuren. Es hatten sich 83 Personen angemeldet, 70 waren es dann tatsächlich. Freitags war 
Anreise, sie machten eine gemeinsame Probe und Spiele, der Bezirksleiter von Mindelheim Bernhard 
Schneider schaute auch vorbei. Samstags wanderten sie bis mittags, der Nachmittag stand zur freien 
Verfügung. Am Abend besuchten sie eine Sternwarte, was sehr interessant war. Sonntagvormittags 
wurde gebastelt. Nach dem Mittagessen war noch eine Besprechung mit den Jugendleitern. Um 14.00 
Uhr war dann Abreise. Vom Kreisjugendring Günzburg bekamen wir 210 � , die auf die einzelnen Teil-
nehmer umgelegt wurden. Im Landkreis Neu-Ulm erhält jeder Verein seine Zuschüsse direkt.  
Im Herbst 2005 war im Vereinsheim in Burgau ein Informationsnachmittag vom Gau: Themas: Kreis-
jugendring, Geschichte von Bayern und Spiele.  
Im Januar 2006 war eine Jugendleiterschulung in Dinkelscherben, leider waren nur Burlafingen, Jet-
tingen und Vöhringen anwesend. Die Themen waren recht interessant und lehrreich. 
Dieses Jahr steht wieder ein Jugendtag an, bis jetzt ist noch nichts abgesprochen. 2007 findet in Al-
tusried ein internationaler Jugendtag mit Umzug und eventuell Auftritt unserer Jugendgruppe statt. Die 
Zusammenarbeit mit dem Kreisjugend-ring Günzburg ist sehr gut, die Trachtler sind immer vollzählig 
bei den Sitzungen. Zum Kreisjugendring Neu-Ulm werden von den Vereinen auch immer Vertreter 
geschickt, aber die Sitzungen sind nicht besonders ergiebig. 
Franz hat leider noch nicht alle Jugendgruppen im Bezirk besucht, aber er möchte es schon durchzie-
hen. 
Karl Bader dankte Franz und seiner Frau Marion für die geleistete Arbeit. 
 
 
 
 

 TOP 6: Bericht des Bezirksleiters  
 
Karl Bader besuchte die Jugendfreizeit und war beim Hoigarta in Offingen und Vöhringen. Für die 
Bezirksprobe in Gundelfingen hatte er sich entschuldigt, es waren nur vier Vereine von unserem Be-
zirk. Matthias Hinterbrandner ist nicht mehr Gauvolksmusikwart, vom Bezirk könnte sich jemand mel-
den. Wegen dem Staatszuschuss für Trachtenbeschaffung hat er einen Offenen Brief an Berta 
Schmid gerichtet - sie wird sich informieren.  
Für den Arbeitseinsatz in Holzhausen ist der neue Termin 22.04.06. Die Via Julia von Salzburg nach 
Augsburg wird bis Günzburg verlängert, am 05.05. ist die Feier zur Eröffnung. Am 13.09. ist Papstgot-
tesdienst in München: 40 Karten gibt es für den Bezirk Burgau, Anmeldung bis zum Gaufest! 
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 TOP 7: Berichte der Vorstände 

 
Der 2. Vorstand von Vöhringen, Petra Ritter, berichtete von ihrer Generalversammlung mit Neuwah-
len: der 1. Vorstand Horber Michael wurde wieder gewählt. Ihr Heimatabend war Samstags schlecht 
und Sonntags gut besucht, hauptsächlich wegen des Theaters. Sie waren beim Weihnachtsmarkt 
dabei, hatten eine Nikolaus- und eine Weihnachtsfeier. Sie traten beim 25 Jährigen der Egerländer 
Gmoi Vöhringen auf, beim VdK trat ihre Jugend auf. Sie waren bei einer Regionalveranstaltung in 
Lechhausen dabei, es herrschte totales Chaos, die Aufnahmen waren von schlechter Qualität, es 
wurde auch nicht alles gesendet. Am 28. April kommt von 19-20 Uhr im Bayrischen Rundfunk eine 
Sendung mit den Vöhringer Trachtlern. 
 
In Senden, so berichtete Gudrun Schindler, war das Theater der Gmoids Bock ausverkauft. Sie hatten 
eine Weihnachtsfeier, machten bei der Christbaum-Sammelaktion mit. Ihre Winterwanderung im 
Osterbachtal kam sehr gut an. Sie haben noch ihr Funkenfeuer und am 1. Mai das Stadlfest. 
 
In Offingen, so berichtete der 1. Vorstand Jakob Strobel, war 3 Tage ihre Patengemeinde da. Sie 
machten beim Weihnachtsmarkt mit und organisierten einen Hoigarta und eine Weihnachtsfeier. Geld 
verdienten sie mit einer Altpapiersammlung. Am 21. Mai präsentiert der Bezirk Schwaben in Offingen 
die Donauregion mit Offinger Vereinen. 
 
Der 1. Vorstand von Krumbach, Girgl Thurer, macht noch eine Jahresabschlussfeier, denn sie wollen 
die Trachtengruppe bis zum Jahresende auflösen. Sie werden immer weniger und sind oft nicht in der 
Lage eine Probe durchzuführen. Obwohl Karl Bader die Entscheidung versteht, bedauert er sie den-
noch. Die Krumbacher waren und bleiben gern gesehene Trachtler, schade, dass es sich so entwi-
ckelt hat. 
 
Der 1. Vorstand von Jettingen, Edeltraud Hartmann, schickte ihre Jugend zur Bezirksjugendfreizeit. 
Beim  Adventsmarkt am 26. - 27.11. verkauften sie Socken, Filzhausschuhe, Plätzchen und Stollen. 
Am 17.12. hatten sie ihre Weihnachtsfeier, am 21.01. Generalversammlung, am 28.02. war  Fa-
schingsumzug. Mangels Erwachsener sehen die Proben schlecht aus, aber 13 Kinder hat sie wieder. 
 
Der 1. Vorstand von Ichenhausen, Ernst Dirr, veranstaltete einen Kommunion-Kleiderbasar. Beim 
Leonhardiritt kassierten sie und ihre Nikoläuse waren wieder unterwegs. Sie machten eine Weih-
nachtsfeier.   
  
Der 1. Vorstand von Günzburg, Roland Briegel, feierte mit seinem Verein Erntedank mit Gemüsesup-
pe im Brotlaib. Sie hatten eine Nikolaus-, Weihnachts- und Faschingsfeier und machten eine Probe als 
Hoigarta, die verschneit worden war. Bezirksschafkopfen ist am 25.03.. Sie stellen 2 Maibäume auf 
und eine Fahrt nach Lannion ist auch geplant. Momentan haben sie 2 Buben und 8 Mädchen. 
 
Der 1. Vorstand von Burlafingen, Horst Müller, machte mit seinem Verein einen Ausflug nach Winds-
heim, dort war Museumsfest und Weinprobe. Ihr Erntedankfest fand im Regen statt. Sie hatten eine 
Weihnachtsfeier, im Januar war ihre Mitgliederversammlung mit Wahlen und sie haben Fasching ge-
feiert. Sie überlegen gerade, ob sie ihr Vereinsheim kaufen oder mieten sollen. Ein Volkstanzkurs vom 
Kreisjugendring NU ist ausgefallen. Sie haben weitere Neuzugänge. 
 
Der 1. Vorstand von Burgau, Martin Kramer, hatte bei seinem Volkstanz keine 50 Teilnehmer. Sie 
haben Burgau in der Steiermark besucht. Sie machten einen Vereinsabend mit Nikolaus, eine Weih-
nachtsfeier und am Rosenmontag haben sie kassiert. Im Februar war ihre Hauptversammlung mit 
Neuwahlen, sie haben eine neue Jugendleitung und versuchen eine gute Jugendgruppe aufzubauen.   
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 TOP 8: Festlichkeiten Frühjahr/Sommer 06 

 
25.03.  14°° Bezirksschafkopfen in Günzburg  
01.04.  Hauptversammlung Günzburg 
08.04.  13³° Gaufrühjahrsversammlung in Bayerdilling 
  19³° Gauvolksliedersingen 
22.04.  Arbeitsaktion am Haus d. Bayer. Trachtengeschichte in Holzhausen 
28.04.  Liveaufnahmen in Vöhringen 
29.04.  Gaujugendvolkstanz in Ottobeuren 
16.05.  Kreisjugendringvollversammlung mit Neuwahlen  
21.05.  Trachtenwallfahrt in Violau 
27.05.  Waldfest in Burgau 
11.06.  Gartenfest in Günzburg 
11.06.  Gaufest in Wemding 
16.07.  Gaufest in Memmingen 
22.07.  Dießen am Ammersee: Preisplatteln Bayrischer Löwe 
16.09.  14°° Bezirksherbstversammlung in Burlafingen  
23.09.  Volkstanz in Röfingen 
 
 
 
 

 TOP 9: Anträge und Wünsche 
 
keine 
 
 
 
 

 TOP 10: Verschiedenes 
 
Roland Briegel fragt wegen Zuschuß für Fahrt nach Lannion 
Karl Bader: die Teilnehmer müssen überregional sein. 
 
Internet: www.trachtenbezirk-burgau.de und www.trachtenverband-bayern.de (hier können auf der 
Startseite beim Kalender selbst Einträge vorgenommen werden) 
 
Edeltraud Hartmann brachte für alle eine Brotzeit mit. Sie schmeckte sehr gut und war reichlich. Ver-
gelt`s Gott. 
 
 
 
 
 
Karl Bader beendete die Versammlung um 16.30 Uhr mit dem Spruch: 
Halt´mer zam bis zum nächsten Mal. 
 
 
 
Treu dem guten alten Brauch 
 
 
Schriftführer: 
 
 
________________________________ 
Ernst Dirr 

Bezirksleiter: 
 
 
________________________________ 
Karl Bader 

 


